
Hubert  Hüppe  erneut  in
Expertenkreis  der  Deutschen
UNESCO-Kommission berufen
Der heimische CDU-Bundestagsabgeordnete Hubert Hüppe wurde für
zwei weitere Jahre in den Expertenkreis „Inklusive Bildung“
der Deutschen UNESCO-Kommission berufen.
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„Ich freue mich sehr über die erneute Berufung,“ so Hüppe.
„Ich halte es für das Normalste der Welt, dass Menschen mit
und ohne Behinderung zusammen spielen, lernen, arbeiten und
leben. Und das am besten von Anfang an.“

Die Berufung erfolgt durch den Vorstand der Deutschen UNESCO-
Kommission.  Im  Expertenkreis  kommen  zentrale  Akteure  der
inklusiven  Bildung  in  Deutschland  zusammen,  um  Expertise
auszutauschen,  gemeinsame  Initiativen  zu  diskutieren  und
Aktivitäten zu planen.

„Schon  zu  meiner  Zeit  als  Behindertenbeauftragter  der
Bundesregierung habe ich in dieser Kommission mitgearbeitet,
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da wir zusammen den Jakob-Muth-Preis für inklusive Schulen
vergeben haben“, erinnert sich Hüppe.


